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PRESSEMELDUNG 

Land muss soziale Infrastruktur nachhaltig stärken 

Stuttgart, den 28.06.2023 

Die Liga-BW begrüßt die heutige Debatte des Landtags zur finanziellen Situation der sozialen 

Einrichtungen in Baden-Württemberg. Soziale Daseinsfürsorge sichert gesellschaftliche Teilhabe und hat 

eine hohe Sozialrendite, braucht dafür aber eine auskömmliche Finanzierung. „Die Einigkeit der 

Landtagsfraktionen in diesem Punkt ist sehr erfreulich. Nun braucht es auch Taten“, bekräftigt Marc 

Groß, Vorstandsvorsitzender der Liga-BW.  

Ansatzpunkte hierfür gibt es zu Genüge. Die Landesbeihilfe für die Suchthilfe wurde seit 20 Jahren nicht 

an die Preissteigerungen angepasst. Die Leiharbeit, insbesondere in der Pflege, verursacht teilweise bis 

zu 200% Mehrausgaben für Personal. Allgemeine und tariflich bedingte Personalkostensteigerungen und 

Fachkräftemangel führen zu Abbau von Versorgungsstrukturen, solange es keine fundierten 

Anpassungen in den Finanzierungssystemen gibt. „Wir freuen uns auf einen weiterhin engen und 

konstruktiven Dialog mit der Landesregierung und hoffen sehr, hier in nächster Zeit für alle Bereiche 

Fortschritte machen zu können“, so Groß weiter. Das Land muss heute die richtigen Investitionen in die 

soziale Infrastruktur tätigen für eine gleichberechtigte, gesunde und wirtschaftlich starke Region. Die 

Wohlfahrtspflege ist hier als Partner:in vor Ort, nah an den Menschen aktiv.    

Die elf Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege sind die größten Anbieter von Diensten und 

Leistungen der Sozialen Arbeit in Baden-Württemberg. In enger Kooperation treten sie als Liga-BW für 

die Interessen hilfsbedürftiger und sozial benachteiligter Menschen auf allen Ebenen ein. Gegründet am 

22. September 1952 ist die Liga-BW 2022 bereits seit 70 Jahren politisch aktiv. In Vertretung von über 

390.000 Beschäftigten in rund 10.000 Einrichtungen und Diensten in Baden-Württemberg sowie ihrer 

Klient:innen wird die Liga auch in Zukunft, stets aktuell und zielgerichtet, wichtiges Sprachrohr in allen 

Feldern der Sozialen Arbeit sein.  
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Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg e.V., Stauffenbergstraße 3, 70173 Stuttgart, Tel.: 0711/61967-12, 

Mobil: 0170/7023730, Mail: broecheler@liga-bw.de  

 

 

mailto:broecheler@liga-bw.de

